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TMA.C.Strom.A1 

Anlage A1 

Prinzipschaltbilder 

zur 
TMA.C.Strom 



Werknetz A
6kV
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6kV
Werknetz B

Verfügungsbereich Netzbetreiber

Verfügungsbereich Kunde 6kV

Kuppeln nur in Abstimmung mit
Netzbetreiber

2000 kVA

0,5 kV

Beispiel Netzanschluss Kunde

Kurzschlußfestigkeit:

Bemessungsspannung:

Is : 

Bemessungsstrom:

6 kV

25 kA, 1s

1250 A

63 kA

Prinzipschaltbild der Mittelspannungs Schwerpunktversorgung  MS/S; Umspannung HS/MS; Netzebene 4

Eigentum Netzbetreiber

Eigentum Kunde

*1)
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*3) Abweichende Leistungen erfordern eine

eine individuelle Abstimmung

*3)
12 MVA

2000 kVA

0,5 kV

Wh
6kV

0,5kV

A-Antrieb B-Antrieb

0,5kV

Wh

8%

max.

8%

max.

P P

*1) Eigentumsgrenze Kunde / Netzbetreiber ist die

Schraube durch Kabelschuh / Kabelendverschluss

*2) Zähler sind Eigentum Messstellenbetreiber

*2) *2)



Prinzipschaltbild der Mittelspannungs Netzversorgung  MS/N; in Mittelspannung; Netzebene 5

Werknetz A
6kV

weiterer Anschluss

Eigentum Kunde

Verfügungsbereich
Netzbetreiber

Verfügungsbereich
Kunde 2000 kVA

Eigentum Netzbetreiber
*1)
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Werknetz B
6kV

P

Wh

500V

A-Antrieb

0,5 kV
8%

max.

*2)

Zähler sind Eigentum des*2)

Messstellenbetreibers

*1) Eigentumsgrenze Kunde / Netzbetreiber

ist die Schraube durch 

Kabelschuh / Kabelendverschluss

identischer Anlage, 
Vermaschung zu 

gespeist aus Werknetz B
mit Antrieb B

Beispiel Netzanschluss Kunde bis 6 MVA

Kurzschlußfestigkeit:

Bemessungsspannung:

Is : 

Bemessungsstrom:

6 kV

25 kA, 1s

min 630 A

63 kA



max.
2000 kVA

Parallelanschluß mit
3x1xNA2XS(F)2Y 240mm² bis 300mm²

Übergabe

Schneider
P 226

Messung

Wh

M

M

M

M

M

M

Detailbild zu: Prinzipschaltbild der Mittelspannungs Netzversorgung  MS/N; in Mittelspannung; Netzebene 5

0,5 kV
8%

P

Bsp.:

*4) Anforderungen an den Motorschutz aus

Produktionsanlagensicherheitskonzept nach 

Vorgabe der TAS

*4)

*3) *3) *3)

*1)

Verfügungsbereich Netzbetreiber Verfügungsbereich Kunde

Eigentum Kunde

Eigentum Netzbetreiber

*3) Abgangserdung ist gegen Spannung verriegelt

*1) Eigentumsgrenze Kunde / Netzbetreiber

ist die Schraube durch 

Kabelschuh / Kabelendverschluss

Zähler sind Eigentum des*2)

Messstellenbetreibers

*2)

Beispiel Netzanschluss Kunde bis 6 MVA

Kurzschlußfestigkeit:

Bemessungsspannung:

Is : 

Bemessungsstrom:

6 kV

25 kA, 1s

min 630 A

63 kA



Werknetz A
6kV 6kV

Werknetz B

Verfügungsbereich

Verfügungsbereich
Netzbetreiber

Prinzipschaltbild der Niederspannungversorgung  NS/N; in Niederspannung;  Netzebene 7

Kunde

500V

Eigentum Netzbetreiber

Eigentum Kunde

weiterer Anschluss weiterer Anschluss

*1)

Wh

500V

*3) optionale Wandler für Betriebsstrommessungen

*3)
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*4) Der Nennstrom der Wandler und die

*4)

*4)

Dimensionierung der zugehörigen Sicherungen

 sind aufeinander abzustimmen.

500V   100kA, 1s 500V   100kA, 1s

P P

Beispiel Netzanschluss Kunde

Kurzschlußfestigkeit:

Bemessungsspannung:

Is : 

Bemessungsstrom:

0,5 kV

50 kA, 1s

630A

125 kA

*2)

*1) Eigentumsgrenze Kunde / Netzbetreiber ist die

Schraube durch Kabelschuh / Kabelendverschluss

*2) Zähler sind Eigentum Messstellenbetreiber
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